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Z UGE S T EL LT DUR CH P O S T. AT
A M T L ICHE MI T T E ILUNG
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S T A D T  N A C H R I C H T E N

Freuen sich über viele Privathaushalte in der EEG Gmünd: Stadtrat Martin Preis, Vizebürger-
meister Jürgen Trsek, DI Irene Pelz, Stadtrat Benjamin Zeilinger und Stadtrat Thomas Miksch.
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E N E R G I E G E M E I N S C H A F T  N U N  A U C H
F Ü R  P R I V AT H A U S H A LT E  G E Ö F F N E T
Die Energiewende in Gmünd geht in 
die nächste Phase: Ab sofort können 
auch Privathaushalte und Betriebe 
im Gemeindegebiet Mitglied der 
Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft 
Gmünd (EEG Gmünd) werden.

„Wir setzen damit einen wichtigen 
Schritt in Richtung regionaler, kri-
sensicherer und leistbarer Energie-
versorgung. Jeder, der mitmacht, 
trägt zur Unabhängigkeit und zum 
Klimaschutz in unserer Gemeinde 

bei“, sagt Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer.
Als Mitglied der EEG Gmünd kön-
nen Bürgerinnen und Bürger sowie 
Betriebe entweder Strom beziehen, 
selbst einspeisen (etwa mit der eige-
nen Photovoltaikanlage) oder beides 
kombinieren. Voraussetzung für eine 
Teilnahme ist die Installation eines 
Smart Meters. Die Anmeldung er-
folgt unkompliziert online (energie-
gemeinschaften.ezn.at/gmuend).
Weitere Infos auf Seite 2! «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Energiegemeinschaft auch 		
	 für Privathaushalte offen
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Aus dem Stadt- 
	 und Gemeinderat
• Landesausstellung 2028:  
	 Gmünd stellt die Weichen
• Kursprogramm der VHS
	 und „Gesunden Gemeinde”

K U L T U R
• Kulturprogramm 02/2025
• Kulturevents im September
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

J E T Z T  T E I L  D E R  E N E R G I E G E M E I N S C H A F T  W E R D E N
Gmünd geht einen weiteren Schritt 
Richtung Energiezukunft: Ab sofort 
können Haushalte und Betriebe Teil 
der Erneuerbare-Energie-Gemein-
schaft Gmünd (EEG Gmünd) werden. 
Die Anmeldung ist ganz unkompli-
ziert möglich (Infos via QR-Code).
Wer mitmacht, stärkt die regionale 
Energieversorgung und leistet aktiv 
einen Beitrag zum Klimaschutz.

„Wir freuen uns, dass wir diesen 
Meilenstein erreicht haben. Die En-
ergiegemeinschaft lebt vom Mitei-
nander und dieses beginnt nun auch 
im Kleinen, in den Haushalten der 
Bevölkerung“, so Vizebürgermeister 
und EEG-Obmann Jürgen Trsek.
Die Teilnehmer profitieren mehr-
fach: Sie senken ihre Stromkosten 
durch reduzierte Netzentgelte, 
beziehen saubere Energie zu sta-
bileren Preisen, stärken die regi-
onale Wertschöpfung und leisten 

einen aktiven Beitrag zur 
Versorgungssicherheit 
und zum Klimaschutz. 
Der Strom wird lokal 
erzeugt und dort ver-
braucht, wo er gebraucht 
wird, das schont Netze 
und Ressourcen glei-
chermaßen.
Die laufenden Kosten sind bewusst 
schlank gehalten: Der Grundbeitrag 
beträgt € 3,10 pro Zählpunkt und 
Monat (inkl. USt). Bezogener Strom 
wird aktuell mit 9 Cent pro Kilo-
wattstunde (exkl. USt) abgerechnet, 
für eingespeisten Strom erhalten 
Mitglieder 8 Cent pro Kilowattstun-
de. Eine monatliche Abrechnung 
sorgt für Übersicht und Fairness, 
Einspeisung und Verbrauch werden 
auf Basis viertelstundengenauer 
Smart-Meter-Daten innerhalb der 
EEG verrechnet. Bereits seit Mai 
läuft die EEG mit zwei institutio-

nellen Partnern: Die 
Stadtgemeinde speist 
Strom aus der 235-kWp-
PV-Anlage auf dem Dach 
der Feuerwehrzentrale 
ein, während der Ab-
wasserverband Lainsitz 
diesen für den Betrieb 

der Hauptkläranlage nutzt. Damit 
wurde das Modell unter realen Be-
dingungen getestet. 
„Der Start war bewusst klein ge-
halten, um wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln“, erklärt Infrastruktur-
Stadtrat Martin Preis. „Wir wollen 
die EEG mit weiteren städtischen 
Energiequellen, Betrieben, Haushal-
ten oder auch umliegenden Gemein-
den ausbauen.“
Infos zur Teilnahme erhalten Sie 
unter energiegemeinschaften.ezn.
at/gmuend (QR-Code), unter www.
gmuend.at oder telefonisch unter 
der Tel.Nr. 02852/52506-314. «

Die Vorteile für Teilnehmer:
•	 Regionale Wertschöpfung stärken
•	 Versorgungssicherheit erhöhen

Grundbeitrag	 € 3,10 / Monat (inkl. USt)
Strombezug	 9 Cent/kWh (exkl. USt)
Einspeisung	 8 Cent/kWh

WA S  B I E T E T  D I E 
E E G  G M Ü N D ?

Was ist die EEG Gmünd?
•	 Gemeinschaft für die Nutzung lokal 

erzeugter, sauberer Energie
•	 Offen für Privathaushalte & Betriebe
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe, Sie alle haben einen schönen 
und erholsamen Sommer verbracht 
und konnten die vielen Veranstaltungen 
und Events in unserer Stadt Gmünd ge-
nießen. Es ist immer wieder beeindru-
ckend, wie viel Engagement, Kreativität 
und Zusammenhalt in unserer Stadt 
stecken, sei es bei Festen, Konzerten 
oder sportlichen Aktivitäten. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die diese 
Momente möglich machen!

Gmünd ist unsere gemeinsame Heimat. 
Und wie in jeder Gemeinschaft gibt es 
unterschiedliche 
Meinungen, Sicht-
weisen und auch 
hin und wieder 
Unzufriedenheit. 
Das ist völlig 
normal. Wichtig ist nur, wie wir damit 
umgehen. Einige wenige meinen, ihren 
Unmut über öffentliche Kanäle wie 
soziale Medien kundtun zu müssen. Ich 
bin überzeugt, dass es bessere Wege 
gibt, um unsere Stadt voranzubringen.

Denn: Jede und jeder kann etwas bei-
tragen, um Gmünd noch lebenswerter 
zu machen, mit Ideen, Engagement 
und offenem Dialog. Unsere gewählten 
Mandatarinnen und Mandatare stehen 
dafür ein und sind auch Ansprechpart-
ner in der Öffentlichkeit. Sie kommen 
nicht von einem anderen Stern, sie sind 
mitten unter uns, beim Einkaufen, bei 
Veranstaltungen, im Alltag. Auch ich 
persönlich habe natürlich stets ein offe-

nes Ohr für Ihre Anliegen. Noch nie war 
es so einfach, miteinander in Kontakt zu 

treten, wir müssen 
nur die Möglich-
keiten nutzen. 

Im Rahmen des 
Zukunftsprozes-

ses Gmünd 2028+ sind alle herzlich 
eingeladen, sich Gedanken zu machen: 
Was kann ich persönlich tun, um mein 
Umfeld ein Stück besser zu machen? 
Gemeinsam können wir viel bewegen, 
wenn wir die Zukunft aktiv gestalten 
und nicht nur beobachten.

In diesem Sinne: Lassen Sie uns wei-
terhin gemeinsam an unserer Stadt 
arbeiten – mit Respekt, Offenheit und 
dem Blick nach vorne.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Lassen Sie uns weiterhin  

gemeinsam an unserer Stadt 

arbeiten – mit Respekt, Offenheit und 

dem Blick nach vorn.  « Bgm. Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
K O S T E N L O S E R  Ö G K - R Ü C K E N K U R S  S T A R T E T  I M  S E P T E M B E R

Die Stadtgemeinde Gmünd konnte dieses beliebte Angebot weiterhin in der Stadt 
halten und der Bevölkerung somit wohnortnah zur Verfügung stellen.
Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet ab 8. September 2025 wieder 
kostenlose Bewegungskurse zur Förderung der Rückengesundheit an. 
Teilnehmen können alle Personen ab 18 Jahren mit leichten Rückenbeschwerden 
oder Risikofaktoren für Rückenprobleme. Der Kurs dauert 14 Wochen und um-
fasst zwei Termine pro Woche. In Gmünd findet das Training im Turnsaal der 
Volksschule (Volksheimgasse 4) statt – jeweils montags von 19:15 bis 20:15 Uhr 
und donnerstags von 18:30 bis 19:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung und Infos unter: www.gesundheitskasse.at/ruecken → KURSE. «
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In den Gemeinderatssitzungen 
vom 19. Mai und 30. Juni 2025 
wurden u.a. folgende Beschlüsse 
gefasst: 

E R S T E R N ACH T R AG S - 
VOR ANS CHL AG F ÜR 2 O2 5

In diesem 1. Nachtragsvoranschlag 
wurden hauptsächlich die Projekte 
Neubau FF-Haus Breitensee, Zu- 
und Umbau Palmenhaus NÖ, Lan-
desausstellung, Kanalkataster und 
Renovierung Friedhof neu budgetiert 
und einige Sachkonten für die lau-
fende Gebarung umkontiert.

D ARL E HE NS V E RG ABE N
F ÜR P RO JE K T E

Für die Finanzierung der Projekte 
„Sanierung Gemeindewohnhaus La-
gerstraße“, „Neubau FF-Haus Brei-
tensee“, „Zu- und Umbau Palmen-
haus“ für die NÖ Landesausstellung 
2028 sowie die Ausfinanzierung 
von Kanalkataster und Friedhofs-
renovierung wurden nach erfolgter 
Ausschreibung die wirtschaftlich 
günstigsten Darlehensangebote mit 
variabler Verzinsung ausgewählt. 
Die Gesamtdarlehenssumme be-
trägt € 2.940.000,--.

GRUNDS AT Z BE S CHLUS S
GE SUNDHE I T SK L INIK

Die Stadtgemeinde Gmünd unter-
stützt die geplante Gesundheitskli-
nik der Hofmeister Gruppe und stellt 
das dafür vorgesehene Grundstück 
zur Verfügung. Damit sollen die 
nächsten Projektschritte eingeleitet 
und ein eigenständiger, moderner 
Gesundheitsstandort unabhängig 

vom bestehenden Landesklinikum 
realisiert werden.

ARBE I T S V E RG ABE N ZU- 
UND UMB AU PAL ME NH AUS

Für die Verfahrensbegleitungen zum 
Projekt Zu- und Umbau Palmenhaus 
wurden nach Ausschreibung die 
Bestbieter Fa. Finkrecht (juristisch,  
€ 27.000,--) und DI Markus Weiner ZT 
GmbH (technisch, € 24.988,04) beauf-
tragt. Die Vermessungsarbeiten am 
Grundstück wurden an DI Weißen-
böck-Morawek (€ 3.090,10), jene am 
Gebäude an Dr. Döller Vermessung 
ZT GmbH (€ 5.520,--) vergeben.

FAHR Z E UG F ÜR D A S
S TÄ DT.  WA S SE R W E RK

Das Fahrzeug der Städtischen 
Trinkwasserversorgung wird nach 
Ablauf des Leasingvertrages durch 
einen neuen Dacia Duster ersetzt, 
wobei das Angebot des Autohauses 
Hörmann GmbH aufgrund der regi-
onalen Nähe ausgewählt wurde. Die 
Finanzierung erfolgt über das ko-
stengünstigste Leasingangebot der 
Raiffeisen Leasing mit einer monat-
lichen Rate von € 442,95 inkl. USt.

S ANIE RUNG E INE S 
GE ME INDE WOHNH AUSE S

Beim Gemeindewohnhaus Lager-
straße 34/36 werden umfassende 
Sanierungsmaßnahmen inklusive 
Wärmedämmung, Fenstertausch, 
Fernwärmeanschluss und PV-Anla-
ge durchgeführt. Die Finanzierung 
erfolgt durch ein Landesdarlehen 
mit Annuitätenzuschuss und Rück-
zahlung über die Mieter, bei einer 

Gesamtsumme von € 1.090.000,-- 
Mio. netto. Die Arbeitsvergaben wur-
den an die Billigstbieter vergeben.

E INS T E L LUNG F ÖRDE RUNG 
C O ²-NE U T R AL E ANL AGE N

Aufgrund gestiegener Ausgaben und 
deutlich erhöhter Förderungen von 
Bund und Land wurde die Förderung 
für CO²-neutrale Energieanlagen 
und Heizungssysteme mit 1. Juni 
2025 eingestellt.

ARBE I T E N F ÜR S ANIE RUNG 
DE R F RIE DHOF S W EGE

Der erste Abschnitt der Wegesa-
nierung am Gmünder Friedhof soll 
nun umgesetzt werden, wobei das 
Bestangebot mit € 34.512,69 inkl. 
USt. von der Kombination „Power to 
Rent“ (Unterbau) und „Swietelsky“ 
(Asphaltierung) stammt.

ARBE I T S V E RG ABE N 
NE UB AU F E UE R W E HRH AUS

Im Zuge des Neubaus des Feu-
erwehrdepots für die FF Gmünd-
Breitensee wurden die Elektroin-
stallations- sowie Heizung/Lüftung/
Sanitär-Arbeiten vergeben. Für die 
Elektroinstallationen liegt das Best-
angebot bei € 59.721,59 inkl. USt. von 
HBH Electro Solutions; bei den HLS-
Installationen hat die Firma Hauer 
GmbH mit € 87.819,44 inkl. USt. das 
Bestangebot gelegt. Zusatzkosten 
fallen für den Direktankauf eines 
Kompressors (ca. € 1.500,-- inkl. 
USt.), Sanitärausstattung (ca.  
€ 3.500,-- inkl. USt.) sowie einen 
empfohlenen Wärmepumpen-Auf-
preis (€ 8.487,27 inkl. USt.) an. «

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
VOR 5O JAHREN: GRUNDS TEIN 
F ÜR SCHUL ZENTRUM GELEGT

Am 27. September 1975 fand die 
Grundsteinlegung für das Schulzen-
trum in der Otto-Glöckel-Straße statt 
(Foto). Das Schulgebäude wurde nach 
dreijähriger Bauzeit am 7. Oktober 
1978 eröffnet. Im Mitteltrakt, wo sich 
jetzt die neue Polytechnische Schule 
befindet, wurde damals ein Hallen-
bad mit Saunaanlage, Solarium und 
Buffet eingerichtet. Am 5. Februar 
2000 vernichtete ein Großbrand das
Hallenbad. «

Rund 400  Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Bezirk Gmünd folgten 
der Einladung der Stadtgemeinde 
Gmünd zur Informationsveranstal-
tung „Die Zukunft der medizinischen 
Versorgung im Bezirk Gmünd“ ins 
Kulturhaus Gmünd. Im Mittelpunkt 
standen die aktuellen Pläne rund um 
das Landesklinikum Gmünd, dessen 
Schließung im Zuge des „Gesund-
heitsplanes“ vorgesehen ist.

Vertreterinnen und Vertreter aus 
verschiedenen Institutionen prä-
sentierten im Rahmen von Kurzvor-
trägen den derzeitigen Stand der 
Gesundheitsversorgung im Bezirk 
sowie zukünftige Entwicklungen. 
Unter den Vortragenden waren unter 
anderem Filip Deimel von der Abtei-
lung Gesundheitsstrategie des Lan-
des Niederösterreich, Volker Knestel 
vom NÖ Gesundheits- und Sozial-
fonds (NÖGUS), Elisabeth Bräutigam 
und Bernhard Kadlec von der Lan-
desgesundheitsagentur (LGA) sowie 

Christian Fohringer von Notruf NÖ.
Neben der Diskussion um die Zu-
kunft des bestehenden Klinikstand-
ortes wurde im Rahmen der Ver-
anstaltung auch über die geplante 
neue Gesundheitsklinik Gmünd 
informiert. Dieses eigenständige 
Projekt, das von der Hofmeister 
Gruppe realisiert werden soll, soll 
ein zusätzliches, modernes Gesund-
heitsangebot für die Region schaf-
fen. „Die geplante Gesundheitsklinik 
ist völlig eigenständig und unabhän-
gig von der Diskussion rund um die 
Schließung des Landesklinikums zu 

betrachten“, betont Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer. 
Die neue Einrichtung soll eine breite 
Palette an medizinischen Leistun-
gen abdecken und unter anderem 
auch tagesklinische Eingriffe er-
möglichen. Die Akut-, Notfall- und 
Erstversorgung soll laut den Ver-
antwortlichen in dieser Einrichtung 
gewährleistet bleiben.
Die Stadtgemeinde Gmünd unter-
stützt das Vorhaben und hat einen 
einstimmigen Grundsatzbeschluss 
dafür in der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung gefasst. «

V E R A N S T A LT U N G  Z U R  M E D I Z I N I S C H E N  V E R S O R G U N G

Die Teilnehmer der Informationsveranstaltung präsentierten aktuelle Entwicklungen 
und Pläne zur künftigen medizinischen Versorgung im Bezirk Gmünd.
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Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
hieß kürzlich die neue Primaria der 
Internen Abteilung am Landesklini-
kum Gmünd herzlich willkommen. 
Gemeinsam mit der ärztlichen 
Standortleiterin Dr. Julia Dlask 
zeigte sie sich erfreut über die per-
sonelle Verstärkung.

Seit Anfang Juni leitet Primaria  
Dr. Nelly Pilgerstorfer die Abteilung 
für Innere Medizin. Die erfahrene 
Fachärztin war zuvor an mehreren 
renommierten Lehrkrankenhäusern 
tätig, zuletzt am Klinikum Freistadt. 
Sie bringt umfassende medizinische 
Kompetenz nach Gmünd. Eben-
falls neu im Team ist die gebürtige 
Schremserin Cemile Canan Öztürk, 

BSc. Sie ist bereits seit einiger Zeit 
im Klinikum beschäftigt und unter-
stützt die neue Abteilungsleitung 
aktuell als medizinische Dokumen-

tationsassistentin. Derzeit läuft das 
Nostrifizierungsverfahren ihres in 
Istanbul erworbenen medizinischen 
Abschlusses. «

L A N D E S K L I N I K U M :  N E U E  L E I T U N G  D E R  „ I N T E R N E N ”

Mit der Leiterin der Internen Abteilung Dr. Nelly Pilgerstorfer (2. von links): Standort-
leiterin Dr. Julia Dlask, Cemile Canan Öztürk und Bürgermeisterin Helga Rosenmayer.

Der diesjährige Seniorenausflug
der Stadtgemeinde Gmünd führt
in die Bundeshauptstadt Wien.  
Der Ausflug findet am Mittwoch,  
dem 8. Oktober 2025 für Senioren 
und Pensionisten aus Gmünd mit 
einem tollen Programm statt.

Auf dem Programm steht in diesem 
Jahr der Besuch des neu reno-
vierten Parlaments in der Bundes-
hauptstadt (ein amtlicher Lichtbild-
ausweis ist für die Besichtigung 

erforderlich). Im Anschluss gibt es 
ein gemeinsames Mittagessen.
Am Nachmittag geht es weiter zum 
Zentralfriedhof, wo man eine ge-
mütliche Führung zu Ehrengräbern, 
Sondergrabstätten und die Friedhofs-
kirche erleben kann. Auf der Rück-
reise gibt es eine Abendstation.

Der Preis für den Ausflug beläuft 
sich auf € 65,--. Derzeit kann man 
sich aufgrund der großen Nachfrage 
auf eine Warteliste setzen lassen. «

S E N I O R E N A U S F L U G  N A C H  W I E N
G E S U N D H E I T S T R E F F 
„ MI T DE R V R- B R IL L E 
DUR C H D A S HE R Z “
Am Donnerstag, dem  
18. September 2025, um 19:30 
Uhr, lädt der „Gmünder Gesund-
heitstreff“ zu einem spannenden 
Vortrag mit dem Titel „Virtueller 
Spaziergang durch unser Herz mit 
VR-Brille“ in den Seminarraum des 
Hotels der Sole Felsen Welt ein. 

I N S E R AT E N V E R K A U F  F Ü R 
N E U E N  S T A D T P L A N  S T A R T E T
In den kommenden Wochen startet 
der Inseratenverkauf für die Neu-
auflage des Gmünder Stadtplans. 
Die Abwicklung übernimmt die Fir-
ma Schubert & Franzke, die einige 
Auflagen des Gmünder Stadtplanes 
umgesetzt hat. Interessierte Betrie-
be haben so die Möglichkeit, sich im 
neuen Stadtplan zu präsentieren. «

K U R Z N O T I Z
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Mit dem Beschluss erster Arbeits-
vergaben durch den Gemeinderat 
Ende Juni 2025 haben in der Stadt 
Gmünd offiziell die Vorbereitungen 
für die Niederösterreichische Lan-
desausstellung 2028 begonnen. Kon-
kret geht es um erste Vorarbeiten 
für den Zu- und Umbau des Gmünder 
Palmenhauses, das ab 2029 als die 
attraktivste Eventlocation im Wald-
viertel positioniert werden soll.

„Die Landesausstellung 2028 bietet 
Gmünd und der gesamten Region 
eine historische Chance. Jetzt geht 
es darum, diese mit Mut, Kreativi-
tät und Zusammenhalt zu nutzen“, 
betont Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer. Der für die Landes-
ausstellung zuständige Stadtrat 
Alexander Berger ergänzt: „Das Pal-
menhaus soll weit mehr als nur der 
Schauplatz der Landesausstellung 
werden. Wir erfüllen damit einen 
langgehegten Wunsch der Bevölke-
rung und schaffen einen lebendigen, 
modernen Veranstaltungsort, der 
Gmünd kulturell, gesellschaftlich 
und wirtschaftlich auf ein neues 
Niveau heben wird, weit über 2028 
hinaus.“ Ein zentrales Element der 
Vorbereitungen in der Stadtgemein-
de Gmünd wird der Prozess „Gmünd 
2028+“ sein, der nachhaltige Impulse 

in den Bereichen Stadtentwicklung, 
Kultur, Tourismus und Kooperation 
mit langfristiger Wirkung über das 
Ausstellungsjahr hinaus set-
zen soll. „Dieser 
Prozess soll 
Gesellschaft, 
Politik und Ver-
waltung gleichermaßen einbinden, 
denn die Zeit bis 2028 bietet die 
Chance, viele Bereiche unserer 
Stadt gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln“, so Rosenmayer weiter.
In den kommenden Wochen werden 
die Arbeitsgruppen in Gmünd ihre 
Arbeit aufnehmen, die themen-
spezifisch erste Ideen entwickeln 
und konkrete Projekte anstoßen. 
Im Fokus stehen dabei die Nutzung 
bestehender Potenziale, die Bele-

bung des Stadtbildes sowie die enge 
Zusammenarbeit mit regionalen und 
überregionalen Partnern, auch mit 

Blick auf die grenzüberschrei-
tende Vernetzung 

mit Südböhmen. 
Parallel dazu 

starten Gespräche 
mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Akteurinnen und Ak-
teuren, um eine breite Beteiligung 
am Prozess „Gmünd 2028+“ sicher-
zustellen. „Wir laden alle herzlich 
zur Mitarbeit ein. Jede Idee, jede 
helfende Hand und jedes Engage-
ment zählt. Gemeinsam können wir 
etwas schaffen, das unsere Stadt 
bereichert und weit über ihre Gren-
zen hinausstrahlt“, so Rosenmayer.

Auch im Projektverein, in dem die 
beteiligten Gemeinden der Bewer-
berregion organisiert sind, beginnt 
nun die inhaltliche Arbeit: In den 
dortigen Arbeitskreisen werden re-
gionale Beiträge zur Landesausstel-
lung gemeinsam entwickelt und auf-
einander abgestimmt. „Wir wollen 
als Stadt, aber auch als Region ein 
echtes Gesamterlebnis anbieten“, so 
Rosenmayer abschließend. «

D I E  S T A D T  G M Ü N D  S T E L L T  D I E  W E I C H E N  F Ü R  2 O 2 8

Die Stadträte gaben den Startschuss für die Vorbereitung zur Landesausstellung 2028 
in der Bezirkshauptstadt Gmünd (von links): Martin Preis, Thomas Miksch, Stadtamts-
direktor Horst Weilguni, Andrea Fillek, Vizebürgermeister Jürgen Trsek, Bürgermeis-
terin Helga Rosenmayer, Benjamin Zeilinger, Alexander Berger und Johannes Tüchler. 

Auch im Projektverein Landesausstellung 2028 haben bereits die Vorbereitungen in 
den Arbeitskreisen begonnen. Anfang Juli 2025 hat sich der Verein offiziell konstituiert.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Gewerbegasse

S T R A S S E N N A M E N

Hier gab es früher einige Gewerbe-
betriebe, wie eine Schlosserei, ein 
Fuhrwerker, eine Betonwarenerzeu-
gung sowie Brennstoffhandlung. «

F L Ä C H E N E R H E B U N G E N  F Ü R 
L I E G E N S C H A F T E N  I N  G M Ü N D
Die Stadtgemeinde Gmünd wurde 
seitens des Amtes der Niederöster-
reichischen Landesregierung an-
gehalten, eine Flächenerhebung (= 
Kontrollen vor Ort) aller an die Ka-
nalisation und Trinkwasserleitung 
angeschlossenen Liegenschaften 
durchzuführen.
Gemäß § 13 Abs. 1 des NÖ Gemeinde- 
wasserleitungsgesetzes sind 
Veränderungen, die an oder auf 
angeschlossenen Liegenschaften 
vorgenommen werden und eine 
Änderung der Berechnungsgrund-
lagen für die ausgeschriebenen 
Wasserversorgungsabgaben oder 
Wassergebühren nach sich ziehen, 
binnen zwei Wochen nach ihrer 
Vollendung vom Abgabenschuldner 
der Abgabenbehörde schriftlich an-
zuzeigen (Veränderungsanzeige). In 
§ 13 Abs. 1 des NÖ Kanalgesetzes 
ist eine ähnlich lautende Bestim-
mung normiert.
Sollten in den letzten Jahren Ände-
rungen an den Berechnungsgrund-
lagen umgesetzt worden sein (z.B. 
nachträglicher Anschluss eines 
Dach- oder Kellergeschosses, nicht 
bewilligte Zubauten, nicht bewilligte 
Nebengebäude, etc.) sind dieses 
an die Stadtgemeinde Gmünd, Ab-
teilung Bauwesen, bis zum 28. No-
vember 2025 anzuzeigen. «

K U R Z N O T I Z

Die Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe (SOB) in Gmünd startet im Sep-
tember 2025 wieder mit einer neuen 
berufsbegleitenden Ausbildung zur 
Fach-Sozialbetreuerin bzw. zum 
Fach-Sozialbetreuer – wahlweise 
mit Schwerpunkt Altenarbeit oder 
Behindertenarbeit.

Vermittelt werden praxisnahe und 
zeitgemäße Kompetenzen für die 
Begleitung, Förderung, Unterstüt-
zung und Pflege von Menschen im 
Alter, bei Krankheit oder Behinde-
rung sowie in Not- und Krisensitua-
tionen. Der Unterricht findet abends 
von Montag bis Donnerstag jeweils 
ab 17:00 Uhr statt.

Wer sich für diesen erfüllenden 
Berufszweig interessiert, sollte die 
Chance nutzen: Es sind noch Anmel-
dungen möglich! Weitere Informati-
onen und Anmeldung im Web unter 
www.szgmuend.at oder telefonisch 
unter Tel.Nr. 02852/529 01. «

B E R U F S B E G L E I T E N D E  A U S B I L D U N G

Am Sonntag, dem 28. September 
2025, steht Gmünd wieder im Zei-
chen des kulturellen Erbes: Unter 
dem Motto „DENKMAL bewahren, 
DIGITAL erfahren“ verbindet der 
diesjährige „Tag des Denkmals“ 
in der Pfarrkirche St. Stephan die 
historische Bausubstanz mit moder-
ner Technologie.

Um 15:00 Uhr führt Gabriele Libo-
witzky durch die Bauge-
schichte der Pfarrkirche 
St. Stephan und erläutert 
die gotischen Fresken 
aus dem 15. Jahrhundert, 
die erst kürzlich einer 
aufwendigen Restaurie-
rung unterzogen wurden. 
Ergänzend dazu demonstriert Georg 
Köck, wie Denkmäler heute mithilfe 
neuester digitaler Technologien er-
fasst werden können. An einem kon-
kreten Beispiel wird anschaulich, 

wie digitale Werkzeuge zum Erhalt 
und zur Vermittlung von Baukultur 
beitragen. Ein kompakter Blick in 
die Vergangenheit und Zukunft kul-
turellen Erbes. «

„ T A G  D E S  D E N K M A L S “  I N  G M Ü N D
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

WIR GRATULIEREN Frau Ismahan Keskin zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Helga Schimani zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Margareta u. Werner Spindler 
zum Fest der Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Johann Zahradka zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Brigitte Frasl zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Adolf Zwettler zu sei-
nem 90. Geburtstag sehr herzlich.

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

WIR GRATULIEREN Herrn Gustav Hauer zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Hofbauer zu sei-
nem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Susanna Rotter zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Herta Mautner zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Aslan Cennet, Bahnhofstraße 60

Franz Buchsbaum, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 5

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Ingrid Vetter, Schloßparkasse 42

Elfriede Kellner, Weitraer Straße 1

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Helene Schwarzmüller, Dr.-Karl-Renner-Straße 10

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Sonja und Günter Langegger, Hamerlinggasse 44

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Edith und Helmut Haumer, Schloßparkgasse 33

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Yorick Pichler-Weber

Leon Bauer
Jason Khadar Ali
Justin Khadar Ali

Judi Alahmad
Arsam Moradi

Loren Balogová
Kuzey Izidogru
Meyada Brahim

Mehmet Kadri Kneidinger

S T E R B E F Ä L L E :
Eleonore Antoni, 88 Jahre

Stadtrat a. D. Kurt Schmid, 84 Jahre
Brigitta Friedrich, 75 Jahre

Hans Duda, 81 Jahre
Stadtrat a. D. Walter Macho, 78 Jahre

Gabriele Kropacek, 75 Jahre
Herbert Eichinger, 83 Jahre
Christian Wohoska, 48 Jahre

Ingeborg Korbel, 86 Jahre
Roswitha Kapeller, 82 Jahre

Maria Boigner, 72 Jahre
Brigitta Rogginger, 92 Jahre

Karl Meindl, 83 Jahre
Alfred Meszaros, 85 Jahre

Christian Hirnschall, 62 Jahre

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Beatrix Preu und Erich Prinz

Sabine Leberl und Roman Kraml
Nicole Pfeiffer und Sascha Hofmann
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Sa 06.09. - So 07.09.	 „Blaues Wochenende“ der Naturfreunde, Anmeldung: 0664/5555617
So 07.09. 	 Kirtag des SV Eibenstein, 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 07.09.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Sa 13.09. - So 14.09.	 Ardingeralm-Spezial der Naturfreunde, Anmeldung: 0664/88955393
So 14.09.	 Hangarfest, ab 10:00 Uhr, Zivilschutzzentrum Gmünd
Mi 17.09.	 Lesung „Flucht – eine Menschheitsgeschichte“ der Städtischen Bücherei, 

19:00 Uhr, Palmenhaus
Do 18.09.	 Gesundheitstreff „Virtueller Spaziergang durch unser Herz mit VR-Brille“, 

19:30 Uhr, Hotel der Sole Felsen Welt
Fr 19.09.	 Lange Nacht der Naturparke, 20:00 Uhr, Naturpark Blockheide
Sa 20.09.	 Kinderfest und Pfadfinderheuriger, 14:00 Uhr, Pfadfinderheim (Volksheimg. 5)
So 21.09.	 Skirollerbewerb und Inlineskate-Kinderrennen des SC Nordwald, 10:00 Uhr, 

Fahrsicherheitszentrum Gmünd
Fr 26.09.	 Science Afternoon „Ameisen“, 14:00 Uhr, Städtische Bücherei Gmünd
Fr 26.09.	 Konzert „Hans Peter Stiedl: Von Irland bis Gmünd“, 20:00 Uhr, Taverna Perikles
Sa 27.09.	 Flohmarkt der Städtischen Bücherei, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
So 28.09. 	 Tag des Denkmals, 15:00 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
Di 30.09.	 Kamishibai „Du, Papa... ist zehn viel?“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 03.10. 	 „Echt tolle Rabatte“, ganztags, Echt Gmünd-Mitgliedsbetriebe
Fr 03.10.	 Kinderwerkstatt „Kurti das Schlossgespenst“, 16:00 Uhr, Frau Hofer
Sa 04.10.	 Konzert „Baroque Arabesque: La Rose Enflorence“, 19:00 Uhr, Palmenhaus
Sa 04.10.	 Waldviertelwanderung der Naturfreunde, Anmeldung bei Edith und Adi Sau-

schlager (0677/61960558)

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 04.09.	 „Der Meister und Margarita“ (Michael Lockshin, HR/RU2023, 157 min., DF)
		  Die Literaturverfilmung von Bulgakows Kultroman folgt einem Autor, dessen 

Theaterstück über Jesus und Pontius Pilatus zensuriert wird. Inspiriert von sei-
ner Muse und Geliebten Margarita, schreibt er einen neuen Roman, in dem er 
sich rächt. In seiner Erzählung besucht Satan Moskau und sorgt für surrealis-
tische Ereignisse. Eine Allegorie und Satire über das zeitgenössische Russland.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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SIEDLERVEREIN GMÜND
KLIMAFIT TE GÄRTEN

Sa, 13. September 2025, 14:00 Uhr
Kulturhaus Gmünd

„Natur im Garten“-Vortrag im Rah-
men der Generalversammlung des 

Siedlervereines Gmünd.

ZIVISCHUTZ GMÜND
HANGARFEST

So, 14. September 2025, 10:00 Uhr
Zivilschutzzentrum

Hubschrauberrundflüge, 
Bieranstich, Hüpfburgen, Kinder-

programm, Essen & Trinken

PFADFINDER GMÜND
KINDERFEST + HEURIGER

Sa, 20. September 2025, 14:00 Uhr
Pfadfinderheim (Volksheimgasse)

Basteln, Pfadfinderspiele,
Heurigenbetrieb für Erwachsene, 

Kaffee & Kuchen.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 01.09., Mo 15.09., Mo 29.09.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
30.08. - 31.08. 	 Dr. Martin Hofmann, Schrems, 
		   02853/77300
06.09. - 07.09. 	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400
13.09. - 14.09. 	 Dr. Christoph Preißl, Kirchberg, 
		   02854/203
20.09. - 21.09. 	 Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd, 
		   02852/20480
27.09. - 28.09. 	 Dr. Moschgan Verena Widy, Schrems, 
		   02853/76330
04.10. - 05.10.	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
30.08. - 31.08. 	 Dr. Anna S. Merksa-Müller, Zwettl, 
		   02822/20920
06.09. - 07.09. 	 Dr. Lothar Kern, Zwettl,  02822/51888
13.09. - 14.09. 	 Dr. Hubert Griessnig, Weitra, 
		   02856/20466
20.09. - 21.09. 	 Dr. Simon Jungwirth, Horn, 
		   02982/40199
27.09. - 28.09. 	 Dr. Michael Bilek, Hoheneich, 
		   02852/51860
04.10. - 05.10.	 DDr. Fahim Azimy, Gmünd,  02852/52903

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

S E P T E M B E R :
01. Mo	 Heidenreichstein  
02. Di	 Schrems  
03. Mi	 Gmünd-Stadt  
04. Do	 Gmünd-Neustadt  
05. Fr	 Heidenreichstein  
06. Sa	 Heidenreichstein  
07. So	 Heidenreichstein  
08. Mo	 Schrems  
09. Di	 Gmünd-Stadt  
10. Mi	 Gmünd-Neustadt  
11. Do	 Heidenreichstein  
12. Fr	 Schrems  
13. Sa	 Schrems  
14. So	 Schrems  
15. Mo	 Gmünd-Stadt  
16. Di	 Gmünd-Neustadt  
17. Mi	 Heidenreichstein  
18. Do	 Schrems  

19. Fr	 Gmünd-Stadt  
20. Sa	 Gmünd-Stadt  
21. So	 Gmünd-Stadt  
22. Mo	 Gmünd-Neustadt  
23. Di	 Heidenreichstein  
24. Mi	 Schrems  
25. Do	 Gmünd-Stadt  
26. Fr	 Gmünd-Neustadt  
27. Sa	 Gmünd-Neustadt  
28. So	 Gmünd-Neustadt  
29. Mo	 Heidenreichstein  
30. Di	 Schrems

O K T O B E R :
01. Mi	 Gmünd-Stadt  
02. Do	 Gmünd-Neustadt  
03. Fr	 Heidenreichstein  
04. Sa	 Heidenreichstein  
05. So	 Heidenreichstein  

Gmünd-Stadt
 02852/52304

Gd.-Neustadt
 02852/52666

Schrems
 02853/77235

Heidenreichstein
 02862/52228	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

S E P T E M B E R
Mi 03.	 Restmüll und Biomüll
Sa 06.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 10.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 10.	 Biomüll
Fr 12.	 Gelber Sack
Mi 17.	 Biomüll
Mi 24.	 Biomüll
Mi 24.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

O K T O B E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Mi 01.	 Restmüll und Biomüll
Sa 04.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 08.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964
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NEU: Seit Juni ist Heidenreichstein im Notdienst-Turnus!
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Freie Wohnungen in GMÜND
Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd

ca. 48 m² - 89 m²  Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL AB € 3.200,-
PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
eigenes Kellerabteil
Niedrigenergiebauweise - HWB

RK
 ca. 14 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Arbeiterheimgasse 1, 3950 Gmünd

ca. 60 m²  Wohnnutzfläche
ERSTBEZUG | Miete mit Kaufoption
PKW-Abstellplatz
Vinylboden 
eigenes Kellerabteil  | eigene Terrasse oder Balkon
Niedrigenergiebauweise - HWB

RK
 ca. 15 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Neue Wohnungen in GMÜND 

Gemeinnützige Bau- und 02846/7015  
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ www.wav-wohnen.at     

K O N Z E R T V O R S C H A U : 
D U O  L U M I N A  I M  P A L M E N H A U S
Am Samstag, dem 18. Oktober 
2025, bringt das Duo LUMINA mit 
Alexandra und Ulli Wigger das neue 
Album „Back 2 
the Heart“ live 
auf die Bühne 
des Palmen-
hauses Gmünd. 
Neben der 
musikalischen 
Tiefe erwartet 
das Publikum ein besonderer Mo-
ment: Ulli Wigger wird offiziell als 
schnellste Pianistin der Welt aus-
gezeichnet – mit 1204 Anschlägen 
pro Minute.
Ein Abend mit Musik, Emotion und 
Weltrekord. Eintritt: VVK € 25,--, 
Abendkassa € 28,--. «

K U R Z N O T I Z
Am Samstag, dem 4. Oktober 2025, 
gastiert das international gefeierte 
Ensemble Baroque Arabesque um 
19:00 Uhr im Palmenhaus Gmünd. 
Das Programm trägt den Titel „La 
Rosa Enflorence“ und verbindet 
europäische Barockmusik mit orien-
talischer Klangtradition und sephar-
dischen Liedern.

Seit 2021 begeistert die Gruppe mit 
ihrem originellen Zugang zur Ba-
rockmusik, der durch Kreativität, 
Spielfreude und kulturelle Offen-
heit geprägt ist. Mit der gebürtigen 
Gmünderin Julia Kainz ist eine ver-
sierte Barockgeigerin Teil dieses 
hochkarätigen Ensembles.
Ein Konzertabend, der barocke 
Klangpracht und orientalische Mu-
siktradition auf faszinierende Weise 

vereint. Das Konzert wird in Zusam-
menarbeit mit der Musikfabrik NÖ 
veranstaltet. Karten im Bürgerser-
vice der Stadt Gmünd sowie an der 
Abendkassa (€ 15,--). «

K O N Z E R T:  B A R O C K  T R I F F T  O R I E N T
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Mit dem nahenden Herbst star-
tet auch die Städtische Bücherei 
Gmünd in eine neue Saison voller 
spannender Veranstaltungen. Im 
Mittelpunkt stehen dabei Literatur, 
Erinnerungskultur, Naturwissen-
schaften und fantasievolle Geschich-
ten für Kinder – ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und Alt.

Den Auftakt macht am Mittwoch, 
17. September 2025, die Lesung 
„Flucht – eine Menschheitsge-
schichte“ um 19:00 Uhr im Pal-
menhaus. Schauspielerin Martina 
Spitzer liest Texte von 
Bruno Weinhals und Ilse 
Helbich. Im Anschluss 
diskutieren Historiker 
Andreas Kossert (Foto) 
und Helmut Neundlinger 
über historische und ak-
tuelle Dimensionen von 
Flucht. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen 
des Gedenkjahres „Erinnern für die 

Zukunft“ statt.

Am Freitag, 26. September 
2025, lädt die Bücherei ge-
meinsam mit dem Science 
Center NÖ von 14:00 bis 
18:00 Uhr zum „Science Af-
ternoon“ mit Ameisenfor-
scherin Mag. Dr. Magdalena 

Sorger. Kinder und Familien können 
bei einem Ameisen-Picknick und 

Insekten-Bio-Blitz heimische 
Krabbeltiere erforschen. 
Eine Anmeldung ist bis 

14. September im Science 
Center unter dem Schwer-
punkt „Wissenschaft in der 

Freizeit“ erforderlich.

Am Samstag, 27. September 
2025, gibt es von 9:00 bis 12:00 

Uhr einen Bücherflohmarkt 
am Stadtplatz parallel zum Wochen-
markt. Stöbern lohnt sich.

Zum Abschluss wird es am Diens-
tag, 30. September 2025, um 15:30 
Uhr, wieder unterhaltsam in der Bü-
cherei: Das Kamishibai-Erzählthe-
ater zeigt die Geschichte „Du, Papa 
… ist zehn viel?“ – ideal für Kinder 
ab vier Jahren. Ein Nachmittag zum 
Staunen, Lachen und Mitdenken. «

B Ü C H E R E I - L E S U N G  I M  P A L M E N H A U S  Ü B E R  F L U C H T

Fo
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Am Freitag, dem 26. September 
2025, um 20:00 Uhr lädt die Stadtge-
meinde Gmünd zu einem besonderen 
Konzertabend mit dem gebürtigen 
Gmünder Musiker Hans Peter Stiedl 
in die Taverna Perikles. Ein Abend 
für alle, die handgemachte Musik in 
gemütlicher Atmosphäre lieben. 
Eintritt: Freie Spenden!

Nach vielen Jahren auf verschie-
denen Bühnen ist der Gitarrist 
nun nicht nur privat, sondern auch 
künstlerisch in seine Heimatstadt 
zurückgekehrt. 
Nach mehreren Konzerten in der 
Region in verschiedenen Formati-
onen tritt Stiedl an diesem Abend 

solo auf. Das Publikum erwartet 
eine stimmungsvolle musikalische 
Reise: von irischen und englischen 
Balladen über amerikanische Melo-

dien bis hin zu eigenen, teils neuen 
Kompositionen, mal instrumental, 
mal gesungen, immer persönlich 
und mit viel Gefühl interpretiert. 
Der gebürtige Gmünder blickt auf 
eine lange musikalische Laufbahn 
zurück. 
Nach Lehr- und Wanderjahren in 
diversen Tanz-, Folk- und Rockgrup-
pen wandte er sich Mitte der 70er-
Jahre der damals aktuellen „Lie-
dermacherei“ zu. Sein Programm 
mit Folk- und Instrumentalstücken 
entwickelte sich bald vom Geheim-
tipp zur lokalen Größe, mit ausver-
kauften Konzerten in Szenelokalen 
und Auftritten bei den ersten großen 
Folkfestivals. «

H A N S  P E T E R  S T I E D L  L I V E :  V O N  I R L A N D  B I S  G M Ü N D
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Jetzt bewerben:

jobs.noe.hilfswerk.at

Werde Teil unseres Teams in Gmünd als

■ Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflegeperson
■ Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflegeperson

mit Funktion „Primary Nurse“
■ Heimhilfe 

Wir setzen 
die Standards 
von morgen.  

Voll- oder Teilzeit (5 – 37 Wochenstunden) möglich.
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S E P T E M B E R
Jeder Gastronomiebetrieb in 
Gmünd kann bis 15. des Monats 
seine Aktionen und Events 
für das Folgemonat an 
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE:
Im September dreht sich alles 
um Chili-Cheese: Chili-Cheese 
Börger, Chili-Cheese Pommes, 
gschmackige Toasts & frischer 
Sturm

30 Jahre Jubiläumsdeals:
30 % Rabatt auf Frühstück 

30 % Rabatt auf den neuen 
Leberkäse-Snack im Shop

Schremser Oktoberbieranstich:
28. September 2025, 10:00 Uhr
Mit Mittagsbratl, Weißwurst und 
zünftiger musikalischer Unter-
haltung

espresso music:
Fr, 5. September 2025: ab 18:00 
Uhr Musikabend mit der Band 
„Tante Hedwig“

Stadtwirtshaus Hopferl:
Mi, 3. September 2025: 
ab 19:00 Uhr Wochenteiler, 

Brauerei Max stellt sein neues Bier 
vor: „Max“ – Helles frisch vom Fass
Reservierungen unter der Tel.Nr.: 
02852/51980

Nicki‘s Restaurant:
Sa, 6. September 2025, 19:00 Uhr: 
Tanzabend mit KK1 Karl Kaufmann
Reservierungen: 02852/52955

Hotel Restaurant Stern:
Im September gibt’s Ausgewähltes 
von Kürbis, Wild und Brombeeren 
auf der Speisekarte im Hotel Res-
taurant Stern. 
Reservierung unter der Tel.Nr.: 
02852/54545. «

Mit zwei abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen startete das Ferien(s)
pass-Programm der Kleinregion 
Waldviertler StadtLand in Gmünd.

Beim „Maritimen Basteln“ Ende 
Juni im HUKI in Breitensee tauch-
ten rund 30 Kinder in die Welt der 
Muscheln, Seifen und Bastelmateri-
alien ein. Ende Juli 2025, stand dann 
ein spannender Nachmittag beim 
Zivilschutzverein Gmünd auf dem 
Programm. Nach einem kurzen Ein-
führungsvideo konnten die Kinder an 
mehreren Erlebnisstationen spiele-
risch erfahren, wie man sich in Not-
fällen richtig verhält. Highlight war 
ein Einsatz mit Blaulicht, Funkgerä-

ten und Menschenkette, bei dem ein 
vermisster Gegenstand erfolgreich 
gefunden wurde. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Es freut mich 
sehr, dass wir Kindern in der Klein-
region mit dem Ferien(s)pass so 
vielfältige Erlebnisse ermöglichen 
können. «

F E R I E N ( S ) P A S S  W A R  E I N  E R F O L G

Beim maritimen Basteln im HUKI in Breitensee wurden mit Muscheln, Farben und Sei-
fen kreative Kunstwerke gestaltet

JUGE ND- UND SE NIORE N TA X I
S ORGE N F ÜR MOBIL I TÄT

Die Kleinregion 
Waldviertler Stadt-
Land bietet mit 
dem Jugend- und Seniorentaxi ein 
bedarfsorientiertes Mobilitätspro-
gramm an. Bereits seit 2017 gibt 
es in den neun Mitgliedsgemeinden 
ein bedarfsorientiertes Mobili-
tätsprogramm. Gemeinsam mit 
sieben Taxiunternehmen erhalten 
Jugendliche und ältere Personen 
mit Hauptwohnsitz zwischen Ama-
liendorf-Aalfang und Waldenstein 
die Möglichkeit, monatlich bis zu 
vier Taxigutscheine im Wert von je 
€ 5,00 um lediglich je € 2,50 auf ih-
rem zuständigen Gemeinde- oder 
Stadtamt zu erwerben. Somit wird 
ein verlässlicher Transport für die 
beiden Zielgruppen sichergestellt. 
Das „Seniorentaxi“ wird gerne für 
Erledigungsfahrten oder Arztfahr-
ten, das „Jugendtaxi“ überwiegend 
für die sichere Heimfahrt von Festen 
oder Partys genutzt. «

K U R Z N O T I Z

Aktionstag im Zivilschutzzentrum im 
Gmünder Access Industrial Park.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E

Das Kursprogramm der Volkshochschule und der „Gesunden Gemeinde Gmünd“ liegt dieser Ausgabe
der Stadtnachrichten bei, Sie finden diese auch online unter der Website www.gmuend.at.

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
08.09. – 20.10. 	 Lehrgang Logistik, € 1.550,--
08.09. – 10.09.	 Führen von Hubstaplern, € 345,--
09.09. – 05.05.	 Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung in Mathematik, € 1.250,--
24.09. – 25.09.	 Adobe Photoshop Einführung, € 590,--
29.09. – 30.09.	 Energieversorgung und Hochspannungsanlagen, € 580,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
03.09.  			   Infoveranstaltung Stress- und Burnoutprävention, 18:00 Uhr, online, kostenlos
04.09. 	  		  Infoveranstaltung Diplomlehrgang Mentaltraining, 18:00 Uhr, online, kostenlos
05.09.  			   Fortbildung für Gesundheitsberufe: Palliative Care, 8:30 – 16:30 Uhr, € 220,--
11.09.  			   Informationsveranstaltung Lehre mit Matura, 18:00 Uhr, kostenlos
16.09.  			   Informationsveranstaltung Ordinationsassistenz, 18:00 Uhr, kostenlos
18.09. – 27.11. 		 Italienisch Basisseminar (A1), € 380,--
20.09.  			   Integration von KI in den Unterricht, 9:00 – 15:00 Uhr, online, € 250,--
22.09.  			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, 18:00 Uhr, kostenlos
29.09. – 26.11. 	 Lehre mit Matura – Einstiegskurs, Mo + Mi 18:15 – 21:50 Uhr, kostenlos

•	

•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von € 5,-- 
um € 2,50 (max. 4 Gutscheine/Monat) 

M O B I L I T Ä T

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend
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ELTERNBEIRAT FINANZIERTE NEUE 
AUSSTATTUNG FÜR DEN KINDERGARTEN 

Der Kindergarten Gmünd-Stadt wurde mit einer 
neuen Weichbodenmatte, einem Trapezböckchen 
sowie neuem Spielmaterial ausgestattet. Finanziert 
wurden die Anschaffungen durch den Elternbeirat. «

ZWEI ABSCHIEDE BEIM ABSCHLUSSFEST IM  
KINDERGARTEN GMÜND-EIBENSTEIN 

Beim Kindergartenfest wurden zwei Mitarbeiterinnen 
verabschiedet: Stützkraft Anita Kreuzer, die künftig 
eine weitere Ausbildung absolviert, sowie Pädagogin 
Edith Schwarzinger, die in den Ruhestand tritt. «

A K T U E L L E S 
A U S  G M Ü N D .

S T O L Z  A U F 
U N S E R  G M Ü N D .

IRMGARD HOHENBICHLER  
IST „BESTE FREIWILLIGE” 2O25

Im Rahmen der BIOEM wurde Irmgard Hohen-
bichler als „Beste Freiwillige 2025“ geehrt. Die 
Auszeichnung fand unter dem Motto „Ehrung der 
besten Waldviertler Freiwilligen“ statt. Die Eh-
renpreise wurden von LH-Stellvertreter Dr. Ste-
phan Pernkopf sowie von Maria Forstner, Obfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung, überreicht.

Irmgard Hohenbichler ist seit 2016 eine treibende 
Kraft im Dorferneuerungsverein Breitensee, dem 
sie seit 2018 als Obfrau vorsteht.
Darüber hinaus engagiert sie sich tatkräftig bei 
der Freiwilligen Feuerwehr, beim Bau des neuen 
Spielplatzes (2024) sowie bei der Renovierung der 

Ortskapelle (2016/2017). Ihr unermüdlicher Einsatz 
für die Dorfgemeinschaft wurde nun mit dieser 
verdienten Auszeichnung gewürdigt. 
Gmünds Vizebürgermeister Jürgen Trsek gratu-
lierte zusammen mit dem Landtagsabgeordneten 
Michael Bierbach zu dieser Auszeichnung. «


